
Ein jeder kennt?

Eichhörnchen an mir aufwärts flitzen,

bleiben lange auf mir sitzen.

Der Uhu ist mein lieber Freund,

der tagsüber lange auf mir träumt.

Die Elster lässt ins Astloch ihr Diebesgut fallen,

am Boden angekommen wird es verhallen.

Meine Wurzeln sind in der Erde versunken,

sie haben dort viel Wasser getrunken.

Der Wind ist bei mir willkommen,

meine Äste haben zu tanzen begonnen.

Starker Wind ist ein Feind,

weil er es nicht gut mit mir meint.

Windbruch macht mir zu schaffen,

da ist mir nicht mehr zum Lachen.

Der Borkenkäfer treibt es bunt,

frisst meine Nachbarn richtig wund.

Einige Äste werden ihnen abgeschlagen,

das Ganze ohne sie zu fragen.

Gut gewachsen und gesund wird man mich fällen,

zur Weihnachtszeit im Zimmer aufstellen.

Ich werde bunt geschmückt,

strahlend werde ich da stehen.

Jeder wird mich bewundern,

auch du wirst mich gern ansehen.

©Simone Mentz (PAF) / 2020-12-12 W 03 - „Weihnachtsbaum“ 


